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Us Uri:
3IfrhrDCtrtbeit 21. Dr. med., Augenarzt in Luzern.

Gedicht und Churzgschichten i Mundart.

(£laufj=3ïmolb 3IgCtthe in Unterschächen, geb. 1902.

Skizzen in Mundart.

2Hattli 3^raitä. Bäckermeister in Affoltern a. A., geb. 1887.

Mys Ürnerland, Gedichte, Selbstverlag.
Es chomisches Bätti (siehe Schwizer Schnabelweid).

9Jieners25ollfdjröCtler. (Krau) in Andermatt.

Gedicht in Mundart.

9Jtüller 3ofef.
Sagen aus Uri (z. Teil Mundart) (siehe Schriften der
Gesellschaft für Volkskunde, Nr. 18, 1926. 15.—).

2Biöfli 3ofef. Pfarrhelfer.

Der poetische Kinderfreund (in Urner Dialekt)
Erstfeld 1880 und Immensee 1909 (3. Auflage).

2Btpfli 3HorttH. Grundbuchverwalter in Altdorf.
Gedicht in Mundart.

» **
(Vgl. über Schriftsteller der drei Waldstätte: Sutermeister

„Schwizer-Dütsch", Heft 6 und 35—36).

Us em tDollis:
Stampfen 2Berner. stud. jur. in Brig, geb. 1914

En Zelletta uff Briger Titsch
(s. „Schwizer Schnabelweid").

9Hener CeO. Dr. phil, Staatsarchivar in Sitten, geb. 1870 in Turtniann.

Kurzgschichte in Mundart.
Sprachgeschichtliche Arbeiten.

Sftuppeit 33eter 3ofef. Domherr in Sitten.
Hrg. Wallisersagen II. Teil (z. Teil in Mundart).

Sfchetnen 3Hortj}. Pfarrer in Grächen.
Hrg. Wallisersagen I. Teil (z. Teil in Mundart).

» »*
(Vgl. über Walliser Schriftsteller Sutermeister „Schwizer-
Dütsch", Heft 21).
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